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Herren Kreisliga C Gruppe 2

TTC Seelbach-Schuttertal II : TTC Orschweier 
Mittwoch, 25.10.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Seelbach-Schuttertal II – 9:4 
Heimerfolg

Am 4. Spieltag der Herren Kreisliga C Gruppe 2 traf der TTC Seelbach-Schuttertal II am
Mittwochabend auf die Gäste vom TTC Orschweier. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Swientek und Himmelsbach, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Tina Himmelsbach, mit dem finalen neunten
Punkt für sein Team.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Obwohl Swientek / Graf fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Kuderer / Neumann zurück ins Match und gewannen die
Partie noch im Entscheidungssatz. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Scherer / Hallmann gegen Löffler / Scherer. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Scherer / Hallmann verloren wurde.
Fehrenbacher / Himmelsbach hatten nachfolgend gegen Mangels / Thermann bei ihrem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Benjamin Swientek die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Michael Scherer gegen Peter Löffler. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Völlig ohne Chance war Scherer hierbei im dritten Satz, der mit 0:
11 zu Ende ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Stephanie Fehrenbacher hatte im Einzel gegen Thomas Neumann am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Wenig Chancen ließ Tina
Himmelsbach am Nachbartisch beim 11:5, 11:4, 11:5 ihrem Gegner Meinrad Kuderer. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Beim 11:4, 11:3, 11:5 gegen Ronny Thermann fand Heiko Hallmann von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim anschließenden 3:0 gegen Stephan
Mangels fand Louis Graf von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Benjamin Swientek machte mit Peter Löffler bei seinem Sieg
in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Scherer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Ralf Scherer. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Meinrad Kuderer war für Stephanie
Fehrenbacher am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fehrenbacher nun bei 1:3, während Kuderer
bislang einen Sieg und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
8:4. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Tina Himmelsbach und Thomas
Neumann, ehe sich die Gastgeberin mit 10:12, 14:12, 7:11, 11:3, 11:4 durchsetzen konnte. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Seelbach-Schuttertal II am 29.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die DJK Oberschopfheim IV, während der TTC Orschweier am 10.11.2023 gegen die
DJK Oberschopfheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Seelbach-Schuttertal II

Doppel: Swientek / Graf 1:0, Scherer / Hallmann 0:1, Fehrenbacher / Himmelsbach 1:0 
Einzel: B. Swientek 2:0, M. Scherer 0:2, S. Fehrenbacher 1:1, T. Himmelsbach 2:0, H. Hallmann 1:0,
L. Graf 1:0 

 TTC Orschweier
Doppel: Löffler / Scherer 1:0, Kuderer / Neumann 0:1, Mangels / Thermann 0:1 
Einzel: P. Löffler 1:1, R. Scherer 1:1, M. Kuderer 1:1, T. Neumann 0:2, S. Mangels 0:1, R. Thermann
0:1


